
Unsere Identität als Gemeinde (Jahreslos der Gemeinde – Reprise) 

Zentrale Aussagen der Predigt vom 1. August 2010 

1. Petrus 2,9: 

Übersetzung Luther (1984): 

Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die königliche Priesterschaft, das heilige 

Volk, das Volk des Eigentums, daß ihr verkündigen sollt die Wohltaten dessen, der 

euch berufen hat von der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht; 

Übersetzung Gute Nachricht (1982): 

Ihr aber seid das erwählte Volk, ein Volk von Königen, die Gott als Priester dienen, 

ein heiliges Volk, das Gott selbst gehört. Er hat euch aus der Dunkelheit in sein 

wunderbares Licht gerufen, damit ihr seine machtvollen Taten verkündet. 

Gott hat uns das als Gemeinde EGW Ostermundigen ganz gewiss und bewusst zu-

gesagt! Dieses Wort ist Ermutigung und Zusage, aber auch eine Herausforderung!* 

Willst du das glauben? Willst du in dieser deiner wirklichen Identität leben?  

Und willst du dasselbe auch für diese Gemeinde in Anspruch nehmen? 

dann … 

� Lies dieses Wort – für dich zuhause! 

� Fang an zu glauben, zu vertrauen, dass uns als EGW Ostermundigen Gott die-

ses Wort ganz bewusst gegeben hat als Zusage aber auch als Herausforde-

rung! 

� Fang an, Gott dafür zu danken, dass Er uns so sieht – dass Er uns anders sieht 

als du die Gemeinde vielleicht siehst. 

� Lass das in dein persönliches Gebet,  in unsere Gebetskreise  und in unsere 

Gebetstage einfliessen!  

� Proklamiere* diese unsere Identität! 

(*hörbar vor deinen Ohren und vor der unsichtbaren Welt diesen Vers bekanntma-

chen, verkünden für dich und die Gemeinde in Anspruch nehmen) 

Wir sollen um dieses Wort und was dahinter steht  ringen, erkennen, wo wir falsch 

gelaufen sind, wo wir auf Lügen hereingefallen sind, und wir sollen umkehren!  

* Diese Aussagen können erst richtig verstanden werden auf dem Hintergrund der Botschaft 

vom 1. August 2010 (steht als MP3 zum Download bereit) 


